
Veranstalter:

Arbeitsgemeinschaft Allergiekrankes Kind
Hilfen für Kinder mit Asthma, Ekzem oder Heuschnupfen (AAK) e.V. – gemeinnütziger Verein

Bundesverband | Augustastraße 20 | 35745 Herborn | Tel. 02772 9287-0 | Fax 02772 9287-9
> �Kinder- und Familien-Selbsthilfe
mitmachnetz@aak.de | aak.de | kinder-aak.de | https://forum.aak.de | facebook.com/AAKHerborn

Öffentliche Veranstaltung

KINDER-ALLERGIE-FORUM DER AAK E.V.
am Samstag, 01.06.2019 und Sonntag 02.06.2019 
in 35745 Herborn, Schulhofstraße 3–5, Aula der Hohen Schule  
und Haus der Vereine und Alte Färberei, Mühlgasse 5–7

Programm für Eltern und Interessierte

„Allergien im Kindes- und Jugendalter beeinflussen 
die Lebensqualität der ganzen Familie“ –  
„Was wurde verloren und was gibt es zu gewinnen?“
Schirmherrschaft: Staatsministerin Priska Hinz, HMUKLV (Hessisches Ministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz)

Der Eintritt ist frei.

Die Veranstaltung wird mit finanzieller 
Unterstützung im Rahmen der gesetzlichen 
Selbsthilfeförderung durch die gesetzlichen 
Krankenkassen nach SGB V § 20h durch die 
DAK Gesundheit, Antragstitel „Deutschland
weite Erreichbarkeit von Eltern allergiekranker 
Kinder, Vernetzung und Begleitung durch die 
Selbsthilfe“, durchgeführt.

Samstag, 01.06.2019

>> 09.00 Uhr: Begrüßung und Vorstellung der 
Beteiligten durch Marianne Stock (Bundesvorstand 
AAK) in der Aula der Hohen Schule 

Moderation: Dipl.-Psych. Oliver Gießler-Fichtner

>> 09.20 Uhr: Erörterung persönlicher Fragen im 
Zusammenhang mit Allergien

>> 10.45 Uhr: Gesprächskreis I: „Wo drückt der Schuh 
bei den Familien“

>> 12.30 Uhr: Mittagspause und Mittagessen

>> 14.00 Uhr: Gesprächskreis II: „Was können 
Familien konkret tun – was hilft wirklich – woher 
Mut nehmen?“ 

Moderation: Marianne Stock

>> 15.30 Uhr: Krankheiten durch Klimawandel 
und Umweltbelastungen wie Feinstaub, NOx, 
Mikroplastik (Prof. Dr. med. Hans Schweisfurth) 

>> 16.30 Uhr: Präsentation einer Neurodermitis-App, 
die sich in der Entwicklung befindet (Tobias Seidl)

>> 17.00 Uhr: Vorstellung der Projekte der AAK:  
– Kinderhomepage 
– AAK-Regionalarbeit  
– Befragung Institutionelle Selbsthilfe in einer  
  vernetzten Welt 
– Außerhäusliche Verköstigung 

>> 17.30 Uhr: AAK-Arbeit – Chancen, Möglichkeiten, 
Zusammenhänge. Partnerprozess in der AAK-
Arbeit: Frühe Hilfen (Stefanie Höchst)

>> 18.45 Uhr: Schlussbemerkungen 

>> 19.00 Uhr: Ende 

 
Sonntag, 02.06.2019

>> 09.00 Uhr: AAK-Regionalarbeit praktisch – 
Vernetzungen vor Ort und zu den AAK-Projekten

>> 12.00 Uhr: Ende der Veranstaltung


